
Zusammenfassung der Gemeinderatssitzung vom 31.03.2025 

 

1. Mit den Tiefbauarbeiten Kapellenweg/Fürsthaldenweg/ Am Haag (Straßenbau, 
Regenwasserkanal und Wasserleitung) wurde die Firma Dobler, Kempten laut Angebot 
vom 25.02.2025 in Höhe von 376.571,75 € inkl. MwSt. beauftragt.  

2. Durch die Bauleitplanung der Gemeinde Lauben zum Erlass der Außenbereichssatzung 
„Eisenberg“ sind Belange der Gemeinde Westerheim nicht berührt. Die Gemeinde 
Westerheim erhebt keine Einwände gegen diese Bauleitplanung. 

3. Der Gemeinderat gewährt den Westerheimer Musikanten e.V. einen Zuschuss für 2025 
in Höhe von 3.000 €. 

4. Der Gemeinderat nimmt das Angebot der Firma Stefan Keckeisen Akkumulatoren e. K., 
Memmingen zur Reparatur der vorhandenen Sicherheitsbeleuchtungsanlage in der 
Mehrzweckhalle in Höhe von brutto 10.052,33 € an.  

5. Die Gemeinde Westerheim setzt den Tarifvertrag Fahrrad-Leasing mit der Firma linexo 
als Leasinggeber um. Die Beschäftigten der Gemeinde erhalten so die Möglichkeit des 
Fahrradleasings im Rahmen der geltenden Vorschriften. 

6. Der Gemeinderat nimmt das Angebot der Firma Helmut Schütz GmbH, Ungerhausen, 
zum Austausch der vorhandenen Ölheizungsanlage inklusive weiterer notwendigen 
Einrichtungen sowie der Entsorgung der Öltankanlage für das Gebäude Hauptstr. 45, 
Westerheim, - vorbehaltlich der Freigabe durch die Versicherung nach 
Hochwasserschaden - in Höhe von brutto 23.717,84 € an.  

7. Informationen  

- zur Waldbewirtschaftung 

Im Wald Günz liegt die Gemeinde mit der Holzernte voll im Plan. Im letzten Jahr wurde 
vornehmlich das Holz bei der Sandgrube geerntet. Die Bepflanzung der Flächen ist 
frühestens im Herbst, eher sogar später vorgesehen, um dem Rüsselkäfer keine 
Angriffsflächen zu geben. Die Schädlinge nagen die Rinde ab, sodass junge Bäume 
absterben. 

Im Wald Westerheim sieht dies leider anders aus, wegen Windwurf und großem 
Käferbefall ist die Gemeinde ungefähr drei Jahre mit dem Hiebsatz voraus. Dieses Jahr 
wird vermehrt Jugendpflege notwendig sein. Drei große Bereiche werden bepflanzt: der 
Lehberg, der Egelsberg und das Müllerhölzle. In Westerheim sind auch 
Sanierungsmaßnahmen für den Waldwegebau notwendig.  

Die Holzgeldabrechnung wurde in den letzten Tagen für die Jahre 2023 und 2024 
vorgenommen. Zukünftig wird die Holzgeldabrechnung immer am Jahresanfang 
stattfinden. 



- aus der Öko-Modellregion Günztal 

Die letzte Förderphase endete Mitte November. Für die Förderung der Kleinprojekte hat 
die Gemeinde Westerheim insgesamt einen Betrag in Höhe von 1.775,54 € zu begleichen. 
Angesichts der intensiven Förderung von Projekten in der Gemeinde Westerheim kann 
sich das Ergebnis gut sehen lassen. Es wurden in Westerheim der Betrieb von Anton 
Bufler zur besseren Verwertung der Produkte und der Betrieb von Michael Königsberger 
für die Verbesserung des Vertriebs (Verkaufshäuschen) unterstützt. Leider sind zwei 
Gemeinden aus der Modellregion - Ungerhausen und Untrasried - ausgetreten. Die 
Förderung als Öko-Modellregion läuft noch bis 2027. 

- aus dem Abwasserzweckverband  

Der Abwasserzweckverband hat in der vergangenen Sitzung den Haushalt beschlossen. 
Die Gemeinde Westerheim hat eine Betriebskostenumlage in Höhe von 125.939,19 € und 
eine Investitionsumlage von 1.480 € zu bezahlen. Die Hauptausgaben des 
Abwasserzweckverbandes liegen bei den Personalausgaben und beim Stromverbrauch 
sowie bei der Klärschlammentsorgung. 

8. Der Gemeinderat genehmigt den öffentlichen Teil der Niederschrift der 
Gemeinderatssitzung vom 17.03.2025. 

9. Der Auftrag zur Nebennetzerkundung, Kanalreinigung und TV-Inspektion für die 
Reutenbergstraße, Westerheim, ursprünglich veranschlagt mit 11.869,06 € wurde nun mit 
6.192,17 € abgerechnet. 

 


